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Ich finde, dass man auch "trotzigen", unverschämten Tonfall bestrafen kann, auch wenn keine
Beleidigungen wörtlich gefallen sind. Ich verstehe deine Bedenken, mache das aber inzwischen
und habe dabei die Erfahrung gemacht, dass die Schüler (ja auch alle anderen, unbeteiligten,
im Raum) sehr gut verstehen, was daran jetzt nicht ok war und das gut akzeptieren. Einfach
einmal ein Gespräch nach dem Motto:" WIr wissen beide, was du mit diesem Tonfall sagen
möchtest - ich finde das unverschämt und möchte es nicht mehr hören - bitte achte auf einen
angemessenen Tonfall..." Beim nächsten mal hast du dann Handhabe für eine Sanktion.
Ich finde nicht nicht, dass man einen "leck mich am A." - Tonfall dulden muss und das kann
auch mit Schülern eingeübt werden. Wir sprechen doch auch höflich und angemessen mit den
Schülern, egal was gerade wieder vorgefallen ist, und ich möchte mir nicht ausmalen was
wieder los wäre, wenn wir es nicht täten (aber das wollen wir ja gar nicht)
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